
        
 

 

 

 

Protokoll 
 
Bundestagung Fachgebiet Orientierungssport 
 
Ort:  Hauptstraße 17,  55286 Sulzheim 
Termin:  05.11.2016 
Sitzungszeit:  10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 
Anwesend: 
 

Mitglieder des Technischen Komitees (TK):  
Vorsitzender  Achim Bader 
Öffentlichkeitsarbeit Fred Härtelt 
Aus- und Fortbildung André Kwiatkowski 
Leistungs- und Nachwuchsförderung Heidrun Finke 
Kartenwesen Steffen Lösch 
Wettkampf- und Kampfrichterwesen Jan Müller 
 
Landesfachwarte bzw. deren Vertreter  
LFW Sachsen Diethard Kundisch 
LFW Thüringen Hans-Jürgen Nitsche 
LFW Bayern Alfons Ebneth 
LFW Berlin Gerhardt Brettschneider 
LFW Baden Erich Ewald 
LFW Sachsen-Anhalt Holger Jurack 
LFW Hessen Klaus Müller 
LFW Rheinischer Turnerbund Ralf Wittiber 
LFW Mittelrhein Wolfgang Pfilz 
LFW Rheinhessen Anne-Katrin Klar 
LFW Saarland Robert Wirth 
LFW Schwaben Stefan Haenelt 
LFW Niedersachen André Kwiatkowski (Doppelfunktion) 
 
Gäste  
Koordinator Startpassdatei/DPT Ralph Körner 
Fachausschuss MTBO im BDR Olaf Kaden 
Fachausschuss MTBO im BDR Sebastian Anders 
 
 
 

Technisches Komitee Orientierungssport 

Vorsitzender  

Steffen Lösch 

Johannisstrasse 25 

07743 Jena 
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Entschuldigt: 
 

TK-Mitglieder:  
Umwelt- und Naturschutz Nikolaus Risch 
MTBO Steffen Liehr 
 
Landesfachwarte bzw. deren Vertreter  
Brandenburg Gerhard Plötz 
Westfalen Hans-Joachim Glowka 
Pfalz Christian Pfaff 
Schleswig-Holstein Oliver Seifert 
 
Unentschuldigt: 
 

Landesfachwarte bzw. deren Vertreter  
Mecklenburg-Vorpommern  
Hamburg  
Akademischer Turnerbund  
 
 
 
Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Protokoll Bundestagung 2015 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
5. Berichte der TK-Mitglieder 
6. Neue Entwicklungen im DTB und DOSV 
7. Neustrukturierung des TK (Antrag) 
8. Personalia: Wahl aller TK-Mitglieder 
9. Beratung von Anträgen 
10. Finanzen 
11. Turnfest Berlin 
12. Verschiedenes 

 
 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
 
Der Vorsitzende Achim Bader begrüßt die Mitglieder der Bundestagung und eröffnet 
die Tagung.  
Der Vorsitzende schlägt vor, dass sich alle Anwesenden kurz vorstellen, was dann 
auch geschieht.  
 
 
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende Achim Bader stellt fest, dass die Einladung zur Sitzung 
ordnungsgemäß und fristgerecht  erfolgt ist und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch.  
Anwesende Stimmberechtigte für Wahlen (nur LFW): 12 von 20 Stimmen 
Anwesende Stimmberechtigte für Beschlüsse (inkl. TK): 18 von 28 Stimmen 



 - 3 - 

 
Steffen Lösch stellt den Antrag die Öffentlichkeit zuzulassen.  
Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen 
Beschluss: Der Antrag ist angenommen. Damit können Gäste der Tagung beiwohnen.  
 
 
TOP 3 Protokoll Bundestagung OL 2015 
 
Die Bundestagung stellt die ordnungsgemäße Zustellung des Protokolls fest. 
Einsprüche  gegen die Formulierung des Protokolls werden nicht erhoben. Damit wird 
das Protokoll in der vorgelegten Fassung genehmigt  
 
 
TOP 4 Genehmigung der Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass 6 Anträge vorliegen, diese aber nicht fristgerecht 
vorlagen. Er stellt den Antrag, alle 6 Anträge zur Beratung zuzulassen. Dafür ist ein 
Beschluss der Bundestagung notwendig.  
Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen 
Beschluss: Alle 6 Anträge sind als Dringlichkeitsanträge zugelassen. 
 
Da ein Antrag die Neustrukturierung des TK betrifft, schlägt der Vorsitzende vor, 
diesen Antrag vor der Wahl des TK, die anderen Anträge nach der Wahl zu beraten. 
Er schlägt vor, die Tagesordnung entsprechend anzupassen. 
Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen 
Beschluss: Die Tagesordnung ist mit den vorgeschlagenen Änderungen genehmigt.  
 
 
TOP 5 Berichte der TK-Mitglieder 
 
Achim Bader: Bericht des Vorsitzenden 

• Information über das Projekt "Orientierungslauf in den Städten" 
• Bericht über die Gespräche mit dem neu gewählten DTB Präsidenten Dr. 

Alfons Hölzl und Weiterentwicklung im DTB 
• Tagung der IOF in Schweden mit Teilnahme durch Achim Bader  
• "Erasmus+"-Projekt zur Förderung von jungen Leuten in der 

Wettkampforganisation vorgestellt  
� Antrag muss bis Ende Februar / März an die EU geschrieben werden, um 

das Geld zu bekommen (Ziel: Wettkampforganisation in D stärken)  
� eine "halbe Stelle" könnte 2-3 Jahre in Deutschland als Projektstelle dafür 

geschaffen werden  
� Abfrage bei der Bundesversammlung zur Mitarbeit und ggf. bzgl. 

Kandidaten für die Projektstelle  
 
Steffen Lösch: Bericht des Beauftragen für Kartenwesen 

• liegt schriftlich vor (siehe Anlage) 
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Jan Müller: Bericht des Beauftragen für Wettkampf- und Kampfrichterwesen  
• zeitliche Limitierung aufgrund örtlicher / zeitlicher Einschränkung 
• Tagung Wettkampfwesen in Dresden mit der Fortschreibung der WKB 
• Zusammenstellung des nationalen Wettkampfkalenders (Schwierigkeiten bei 

der Anzahl der Ausrichter und deren regionalen Verteilung, DM Staffel und 
DBK Mannschaft für 2017 noch offen, ansonsten ist der Wettkampfkalender 
2017 vollständig) 

• Vorstellung des Schweizer Modells in welchen Regionen welche Wettkämpfe 
 stattfinden werden bzw. zur Diskussion gestellt (Vorteile: bessere regionale 
Verteilung, Region hätte ca. 5 Jahre Zeit sich dort vorzubereiten, 
Schulungsbemühungen würden gestärkt werden) 

 
 
Heidrun Finke: Bericht der Beauftragen für Leistungs- und Nachwuchsförderung 

• Leistungssport Elite:  
− für die Herren nur noch ein Startplatz bei der nächsten WM, aber gute 

Chancen auf direkten Wiederaufstieg 
− 9. Platz der Damenstaffel als Highlight 
− kein Erreichen eines Sprint-Finales bei der WM 
− keine World Games Teilnahme, aber bei der IOF angefragt, ob Wild Card 

möglich (bei Zusage kommt am ehesten Susen Lösch infrage) 
• Ergebnisse Junioren:  

− sehr gute Ergebnisse bestätigt (v.a. beim JEC) 
− bei der Jugend dagegen eher durchwachsen 

• bisher kein Herren-Bundestrainer als Nachfolge für Andreas Lückmann 
gefunden 

• Thema Finanzen:  
− schwierige Finanzlage allgemein 
− daher auch viel Eigenleistung durch die Kader  
− hohe Belastung für alle Trainer und Betreuer 

 
Fred Härtelt: Bericht des Beauftragen für Öffentlichkeitsarbeit 

• NATIONAL Berichterstattung: ARTIKEL 
− regelmäßige Artikel auf orientierungslauf.de (v.a. Daniel und Wieland, 

Ralph, Eike)  
− Nutzung neuer Medien wie Facebook für Statusmeldungen und 

kontinuierliche Pflege + Videos (mit Interviews zum Thema Trail-O, Analyse 
des Wettkampfs)  

− weitere deutliche Steigerung der Aktivitäten in Facebook (mehr als 400 
Follower, sehr viele Beiträge mit einem Leserkreis über 500 Personen)  

− Artikel in den verschiedensten Medien (z.B. zum Ski-Weltcup)  
− Interview zum Orientierungslauf geführt 
− Bericht eines Kindes in der Süddeutschen Zeitung über den 

Orientierungslauf (Kontakt hergestellt -> Ole Baath)  
− Einbindung von Themen auch außerhalb des Fuß-OLs 

• NATIONAL Berichterstattung: FOTOS 
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− Bereitstellung von Fotos für Vereine , Landesverbände und 
Nationalmannschaft 

− weitere Pflege der Fotodatenbank vor allem für die internationalen 
Wettkämpfe mit deutscher Beteiligung 

− Nutzung der Fotos u.a. auch durch die Presse 
• NATIONAL Berichterstattung: FERNSEHEN 

− weitere aktive Unterstützung bei der Gewinnung von Fernsehberichten v.a. 
für bundesweite Veranstaltungen (z.B. RTL, MDR und andere ARD Sender, 
regionale Fernsehsender)  

− Highlight: Berichterstattung des MDR zum Ski Weltcup in Oberwiesenthal 
− weiteres Highlight: Trailer mit Susen Lösch im MDR zum internationalen 

Frauentag 
− für RTL Kochshow mit Tim Mälzer eine Karte und Laufgebiet für die 

Sendung organisiert 
• INTERNATIONALE Berichterstattung 

− Berichterstattung WC in Polen durch Daniel 
− Live-Berichterstattung zu den Weltmeisterschaften in Schweden (Artikel, 

Fotos)  
− Live-Berichterstattung zum Weltcup-Finale in der Schweiz 

Hinweis: mittlerweile kaum noch reine professionelle Medienvertreter im 
Weltcup; Geschehen dabei wird sehr oft von Vereins- und IOF-Vertretern 
mit übernommen 

• INTERNATIONALE AKTIVITÄTEN 
− Erstellung einer internationalen Richtlinie für die Medienarbeit zusammen 

mit den Schweizer Medienvertretern 
− Angebot für Fernsehübertragung von der WM durch IOF -> nicht genutzt 

(Kosten)  
− Vorbereitung World Orienteering Day 

• NATIONALE AKTIVITÄTEN + TK 
− Teilnahme, Beschlussfassung an den TK Gremiensitzungen / 

Entscheidungen 
− Diskussion mit dem Förderverein bzgl. weiterer Unterstützung auch im 

Pressebereich (Trailer, Laufzeit, allgemeine Unterstützung)  
− Plakat mit Orientierungsläufer für die "Woche der Umwelt" in Berlin (für den 

DOSB Stand) + Messe in Dresden 
• AKTIVITÄTEN - OFFEN 

− Kooperation mit der Laufzeit (Text bereits geschrieben, Vorverhandlungen 
sind erfolgt, weitere Durchsprache mit TK und Förderverein notwendig)  

• FÜR 2017 
− Berichterstattung für die nationalen Wettkämpfe 
− Berichterstattung zu den Weltmeisterschaften in Estland 
− Ausgewählte Berichterstattung über einige internationale Wettkämpfe (z.B. 

Weltcup-Finale)  
− Information bzgl. neue Webseite für DOSV durch Achim 

 
André Kwiatkowski: Bericht des Beauftragen für Aus- und Fortbildung 

• TD-Tagung im Januar 2107 in Dresden = Ausbildung für A-, B- und C- Lizenzen 
• zweite Veranstaltung Ende November für A-, B- Lizenzen 
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• in 2018/2019 nächste Ausbildung für die B-Trainer auf Initiative der 
Landesfachverbände 

• Information bzgl. der C-Trainerausbildung 
• Konzeption A-Trainerausbildung 
• Information zum Schul-OL: wie kann man dies fördern? (über Stiftungsgelder 

konnte mit 2 Stiftungen das Thema "Bewegtes Lernen" angegangen werden)  
 
Achim Bader: Bericht des Beauftragen für Umwelt- und Naturschutz 

• Achim berichtet im Auftrag von Nikolaus Risch 
• Orientierungslauf ist nun Vollmitglied im Kuratorium "Sport und Natur" 
• Bericht über die Genehmigung von Waldgebieten vs. Naturschutz 

 
 
TOP 6 Neue Entwicklungen im DTB und DOSV 
 
Der Vorsitzende Achim Bader berichtet. In den letzten 3 Jahren ist es gelungen, die 
eigenen Gestaltungsmöglichkeiten innerhalb des DTB deutlich zu erweitern. Dieser 
Prozess, der jetzt auch andere Sportarten erreicht und in der Folge zur Neugestaltung 
der Rahmenordnung des DTB geführt hat, wurde maßgeblich vom OL initiiert. Die 
neue Führungsspitze des DTB lässt hoffen, dass dieser Prozess weitergeführt wird 
und wir in Zukunft ein Miteinander des von uns gegründeten DOSV und des DTB 
erreichen 
Aktuell sind weitere Gespräche mit dem DTB geplant.  
 
Es wird vorgeschlagen, dass sich die Hauptgremien des deutschen 
Orientierungssports (z.B. TK, Förderverein OL, Fachausschuss MTBO, DOSV) einmal 
im Jahr treffen, um die zentrale Arbeit besser zu koordinieren und aufeinander 
abzustimmen.  
 
 
TOP 7 Neustrukturierung des TK's (Antrag) 
 
Antrag des TK's: 

• Ziel: alle Einzelsportarten sollten repräsentiert sein (d.h. jeweils ein Sitz für 
SkiO, MTBO, TrailO, neben dem Fuß-OL) 

• Neuer Aufgabenbereich: Beauftragter für Finanzen 
• Der Aufgabenbereich Kartenwesen soll dem Team Wettkampfwesen 

zugeordnet werden. 
 
Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen 
Beschluss: Der Antrag ist angenommen.  
 
 
TOP 8 Personalia: Wahl aller TK-Mitglieder 
 
Entlastung des TK's (stimmberechtigt sind die Landesfachwarte) 
Anne-Katrin Klar stellt den Antrag, das TK zu entlasten. 
Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, 1 Enthaltung 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Das TK ist somit entlastet.  
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Wahl des TK's 
Wahlleitung: Achim Bader (er stellt sich nicht wieder zu Wahl) 
 
Achim Bader stellt den Antrag, dass die Wahl aller TK-Mitglieder per Handzeichen 
durchgeführt wird. Andernfalls müsste die Wahl geheim erfolgen.  
Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, 1 Enthaltung 
Beschluss: Der Antrag ist angenommen. Die Wahlen können per Handzeichen 
erfolgen.  
 
Es folgt die Wahl der neuen TK-Mitglieder. Es wird über jede Person einzeln 
abgestimmt. Die jeweils zu wählende Person wohnt nicht der Abstimmung bei und 
verlässt zu diesem Zwecke den Tagungsraum.  
 
Steffen Lösch wird für den TK-Vorsitz vorgeschlagen und erklärt, dass er im Fall 
seiner Wahl die Wahl annimmt.  
Abstimmung: 12 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen 
 
Heidrun Finke wird als Beauftragte für Leistungs- und Nachwuchsförderung 
vorgeschlagen und erklärt, dass sie im Fall ihrer Wahl die Wahl annimmt und diese 
Funktion nur ein Jahr (bis Ende 2017) wahrnehmen wird. 
Abstimmung: 12 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen 
 
Jan Müller wird als Beauftragter für Wettkampf- und Kampfrichterwesen 
vorgeschlagen und erklärt, dass er im Fall seiner Wahl die Wahl annimmt.  
Abstimmung: 12 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen 
 
Fred Härtelt wird als Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit vorgeschlagen und erklärt, 
dass er im Fall seiner Wahl die Wahl annimmt.  
Abstimmung: 12 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen 
 
André Kwiatkowski wird als Beauftragter für Aus- und Fortbildung vorgeschlagen und 
erklärt, dass er im Fall seiner Wahl die Wahl annimmt.  
Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, 1 Enthaltung 
 
Nikolaus Risch wird als Beauftragter für Umwelt- und Naturschutz vorgeschlagen. Von 
ihm liegt eine schriftliche Erklärung vor, dass er im Fall seiner Wahl die Wahl 
annimmt.  
Abstimmung: 12 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen 
 
Der Wahlleiter erklärt, dass der Beauftragte für MTBO laut einer Vereinbarung 
zwischen dem DTB und dem Bund Deutscher Radfahrer (BDR) Mitglied qua Amt ist. 
Die personelle Wahl erfolgt im Fachausschuss MTBO des BDR.  
 
Für die Beauftragten für SkiO, TrailO und Finanzen werden keine Kandidaten 
vorgeschlagen. Deshalb wird für diese Funktionen keine Wahl durchgeführt.  
Bei geeigneten Bewerbern obliegt es dem TK Beauftrage für diese Funktionen zu 
kooptieren.  
 
Achim Bader ergreift als ehemaliger TK-Vorsitzender das Wort: 
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• Ehemalige Leistungssportler bringen sich in der Regel zu wenig in der OL ein 
und geben nichts von dem zurück, was sie von der OL-Gemeinschaft 
bekommen haben. 

• Sein Dank gilt dem TK für die langjährige konstruktive Zusammenarbeit. 
• Aufruf an die Landesfachwarte sich mit Nachbarländern 

zusammenzuschließen, wenn der eigene Landesverband sehr schwach ist. 
 
Der neue TK-Vorsitzende Steffen Lösch übernimmt ab Tagesordnungspunkt 9 die 
Versammlungsleitung 
 
 
TOP 9 Beratung von Anträgen 
 
Antrag LTV Sachsen: Siegerehrung bei Deutschen Meisterschaften 
Im Rahmen der Abendveranstaltung sollen nur Meisterschaftsklassen geehrt werden, 
keine offenen Kategorien oder andere Klassen.  
Konkretisierung des Antrags: Kinderklassen D/H 10 und D/H 12 sollen immer geehrt 
werden, aber nicht bei der Abendveranstaltung.  
Abstimmung: 16 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, 2 Enthaltungen 
Beschluss: Der Antrag ist inkl. der Änderung für Kinderklassen angenommen.  
Jan Müller wird beauftragt, die WKB ggf. zu konkretisieren.  
 
Antrag LTV Sachsen: Änderung der Startrechtseinschränkung für Ausrichtervereine 
Laut WKB B 5.3. sind Mitglieder von Ausrichtervereinen ab D/H 20 bei 
Bundesveranstaltungen nicht startberechtigt. Der Antrag zielt darauf ab, Mitgliedern 
des Ausrichtervereins den Start ohne Ausnahmeantrag zu ermöglichen, wenn keine 
Kenntnisse über Karte und Bahn Vorteile verschaffen.  
In der Diskussion werden, damit der Antrag konsensfähig ist, zwei Grundbedingungen 
aufgenommen:  
1) Die qualitätsgerechte Ausrichtung der Veranstaltung muss gewährleistet sein. 
2) Der Technische Delegierte muss zustimmen. 
Da sich in der weiteren Diskussion herausstellte, dass es zu diesem Antrag 
unterschiedliche Ansichten darüber gibt, ob eine Deutsche Meisterschaft oder eine 
andere Bundesveranstaltung ausgerichtet wird, wird vorgeschlagen, über den Antrag 
zweigeteilt abzustimmen. 
Teil 1: Antrag wie oben, gültig nur für Deutsche Meisterschaften (DM)  
Teil 2: Antrag wie oben, gültig für Bundesveranstaltungen (außer DM's):  
Abstimmung zu Teil 2: 14 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme, 3 Enthaltungen 
Abstimmung zu Teil 1: 14 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme, 3 Enthaltungen 
Beschluss: Der Antrag ist mit den beiden Grundbedingungen angenommen.  
Jan Müller wird beauftragt, die WKB ggf. zu konkretisieren.  
 
Antrag LTV Berlin: Einhaltung der WKB hinsichtlich Durchführung DM Sprint-OL 
Laut WKB soll die DM Sprint-OL mit Vorlauf und Finale durchgeführt werden. 
2016 wurde vom Ausrichter MTV Seesen ein Ausnahmeantrag an das TK gestellt, die 
DM Sprint-OL mit einem Lauf durchzuführen. Diesem Antrag wurde stattgegeben. Für 
die DM Sprint 2017 in Regensburg wurde ebenfalls ein Ausnahmeantrag an das TK 
gestellt, dem auch bereits stattgegeben wurde.  
Es wird beklagt, dass trotzdem 25 Euro Startgeld zu entrichten sind.  
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Da für die DM's 2016 und 2017 stattgegebene Ausnahmeanträge vorliegen und damit 
alles regelkonform entsprechend WKB durchgeführt wird, zieht der LTV Berlin seinen 
Antrag zurück.  
Jan Müller erklärt das Thema im Team Wettkampfwesen noch einmal abzuwägen.  
 
Der LFW Hessen verlässt die Tagung.  
 
Antrag LTV Berlin: Aufhebung der Startrechtssperre bei Vereinswechsel zum 
Jahresende  
Der Antrag steht im Widerspruch zur Rahmenordnung und zur Startpassordnung des 
DTB. Insofern obliegt eine Änderung der Regelungen weder dem TK noch der 
Bundestagung OL sondern dem Hautauschuss des DTB.  
In der Diskussion wird herausgestellt, dass darüber zu beschließen ist, ob der 
Änderungswunsch laut Antrag durch das TK OL an das Präsidium des DTB 
herangetragen werden soll oder der LFA Berlin die Initiative dem LTV Berlin überträgt.  
Abzustimmender Antrag: Das TK OL trägt das Anliegen dem Präsidium des DTB vor. 
Abstimmung: 4 Ja-Stimmen, 8 Gegenstimmen, 5 Enthaltungen 
Beschluss: Der Antrag ist abgelehnt.  
 
Antrag LTV Bayern: Letztmöglichen Bewerbungstermin für Bundesveranstaltungen 
vom 30.9. auf 31.07. verschieben 
(siehe WKB B 2.5.2) 
Abstimmung: 16 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, 1 Enthaltung 
Beschluss: Der Antrag ist angenommen.  
Jan Müller wird beauftragt, die WKB entsprechend anzupassen.  
 
 
TOP 10 Finanzen 
 
Zu diesem Thema wurde bereits im Rahmen der Berichte der TK-Mitglieder informiert. 
Aktuell besteht kein weiterer Diskussionsbedarf. 
 
 
TOP 11 Turnfest Berlin 
 
Im Zeitraum des Turnfestes 2017 werden Veranstaltungen im MTBO und im OL 
stattfinden. Für die Teilnahme wird keine Turnfestgebühr erhoben.  
Es besteht kein weiterer Diskussionsbedarf. 
 
 
TOP 12 Verschiedenes 
 

• Kurze Diskussion zum den Einsatz von SIAC (berührungsloses SI System). Es 
wird keinen "Schnellschuss" für die WKB 2017 geben. Regelungsbedarf wird im 
Team Wettkampfwesen diskutiert. 

• Ralph Körner informiert zur Zentralen Startpassdatei und die Durchführung im 
Meldeportal O-Manager:  

− Startpassmeldungen nur noch über die Landesverbände, nicht mehr 
über die Vereine 

− Änderungen nur noch mit O-Manager-ID mitteilen 
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− nur Änderungen mitteilen (nicht das, was sich nicht geändert hat) 
− Startpassverantwortliche der LTV haben Leserechte  
− ausführliche Information folgt über www.orientierungslauf.de 

 
• Kurzes Grußwort eines TK Mitglieds bei einer Bundesveranstaltung zukünftig 

gewünscht 
• Diskussion zur Durchführung von Weltranglistenläufen in Deutschland und dem 

WRE-Berechnungsmodell; Das TK erhält den Auftrag, der IOF die Nachteile 
der WRE-Berechnungssystems für "kleine" OL-Nationen zu erläutern.  

 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt Steffen Lösch die Tagung, 
bedankt sich bei allen Beteiligten für die konstruktive Mitarbeit und wünscht einen 
angenehmen Heimweg. 
 
 
 
November 2016 
 
 
Versammlungsleiter (bis Top 8) 

 

 Versammlungsleiter (ab Top 9) 
 

 
         Achim Bader         Steffen Lösch  
 
 
 
für das Protokoll: 

 
      Fred Härtelt  
 
 
 
 
Anlagen:  

• Bericht des Beauftragen für Kartenwesen Steffen Lösch 
• Antrag 1: LTV Sachsen: Siegerehrung bei DM's 
• Antrag 2: LTV Sachsen: Änderung der Startrechtseinschränkung  
• Antrag 3: LTV Berlin: Einhaltung der WKB hinsichtlich DM Sprint-OL 
• Antrag 4: LTV Berlin: Aufhebung der Startrechtssperre am Jahresende 
• Antrag 5: LTV Bayern: Letztmöglichen Bewerbungstermin verschieben 

 
 
 
 



  



  



  



  



  



  



  



  


